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Schweſter

Stimme Jch kann die Gegenwart dieſes Menſchen nicht er

Harry dazu zu bewegen geſucht kurzer Hand den Betrüger zu

jungen Freundes Muth Harry flüſterte ſie in unbewußter
Zaärtlichkeit Jhr Recht muß Jhnen doch zum Ziele verhelfen

Zwiegeſpräch gehört Jetzt neigte er ſich zu der jrngen Schweſter

Ha
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Haupt Expedition
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Anzeigen nehmen ferner ſämmtliche Filialen entgegen
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eDie Answandernng nach Chile
Halle 23 Juli

Die Luſt am Wandern iſt dem Deutſchen angeboren Das weiß man
allgemein Nicht minder bekannt iſt aber auch die Thatſache daß wo
immer auf dem Erdenrund Deutſche ſich niederlaſſen rüſtige Thatkraft
und friſcher Unternehmungsgeiſt ſich entfalten Es kann deshalb nicht
Wunder nehmen daß das Ausland ſolche Kräfte heranzuziehen und zu
feſſeln ſucht

So hat jetzt wieder der neue Geſandte Chile s am Berliner Hofe
vom Präſidenten dieſer Republik ausgedehnte Vollmachten erhalten
um die Verhandlungen mit einem deutſchen Syndikat zum Abſchluß zu
bringen welche bezwecken einen ſtärkeren ausgeſuchten Theil der deutſchen

Auswanderer nach Chile zu lenken

Dieſer Freiſtaat an der Weſtküſte Südamerikas beſitzt zweifellos an
ſehnliche natürliche Hilfsquellen Der Bergbau iſt bedeutend man gewinnt

Kupfer Silber Gold und Steinkohlen In der Ausfuhr von Salpeter
iſt Chile bekanntlich die Führerin auf dem Weltmarkt und inſofern hierbei
mit Deutſchland in engerer Berührung als Hamburg der Hauptſtapelplatz
für Chiliſalpeter ſeit Langem iſt und für abſehbare Zeit bleiben wird
Auch die Entwickelung des Getreidebaues und der Viehzucht in Chile macht

erhebliche Fortſchritte Es iſt demnach nicht zu beſorgen daß der deutſche
Auswanderer mit beſonderen Schwierigkeiten wirthſchaftlicher Natur
in dieſem Lande zu kämpfen hat

Anders jedoch liegen die Verhältniſſe auf politiiſchem Gebiet
Parteikämpfe und Verfaſſungsänderungen gehören in jenen Breitengraden

zu den ſtändigen Erſcheinungen des politiſchen Lebens und auch Chile
macht von dieſer Regel keine Ausnahme Man würde zu einer hohen
Ziffer gelangen wollte man all die Generale Admirale Direktoren und
ſonſtigen Abenteurer aufzählen die ſeit dem Beſtehen des Freiſtaats die
Regierungsgewalt in Händen hatten und viel Düſteres zu ſchildern haben
wollte man von den blutigen Straßenkämpfen in Stadt und Land be
richten mit denen jeder Regierungswechſel eingeleitet wurde Daß unter
ſolchen Verhältniſſen Leben und Eigenthum der Eingewanderten der
höchſten Gefahr ausgeſetzt iſt hat die Erfahrung gezeigt und die Gefahr

kann dadurch keineswes als beſeitigt gelten daß ein zum Schutze der
Eingewanderten beſtimmtes Kriegsſchiff ab und zu in den chileniſchen

Gewäſſern kreuzt

So lobenswerth nun der Entſchluß der deutſchen Marineverwaltung
an ſich iſt auf die ſeit längerem unbeſetzte weſtamerikaniſche Station von
nun ab wieder einen Kreuzer zu ſenden ſo wenig berechtigt alſo wäre es
daraus etwa einen Grund herzuleiten für eine regere Betheiligung Deutſcher

an der Auswanderung nach Chile Die neuſten Nachrichten aus ſüd
amerikaniſchen Freiſtaaten lauten zudem nicht eben hoffnungsvoll Zwar
iſt Chile von den blutigen Aufſtänden von denen Ecuador und Argen
tinien jetzt wieder heimgeſucht werden bisher verſchont geblieben aber der
Funke der Revolution pflegt dort ſehr ſchnell überzuſpringen Aus
wanderungsluſtige werden daher am beſten thun Chile von der Liſte der

in Betracht kommenden Länder zu ſtreichen

Der falſche Bräntigam
Original Roman von G Recke

88 FortſetzungJn deu Augen des Amerikaners leuchtete es triumphirend
auf als er das Zögern des Kommerzienrathes gewahrte
Nur unter der Bedingung bleibe ich daß Du mich in Zu

kunft ſchützeſt vor ſolchen empörenden Beleidigungen entgegnete
er mit der Miene eines gekränkten Ehrenmannes Mit ſolchen

Burſchen damit deutete er mit der Hand auf den noch immer
regungslos daſtehenden Harry macht man bei uns in
Amerika kurzen Prozeß man wirft ſie einfach aus dem Hauſe

und ſteckt ſie in die Zwangsjacke
Harry faßte mit krampfhafter Geberde die Hand der

Nachdruck verboten

Fort fort von hier ſtammelte er mit tonloſer erſtickter

tragen ich muß Luft haben Luft
Sabine ſtöhnte auf Sie hatte mit frohen Hoffnungen

entlarven nun ſollten ſie gleich Geächteten die Schwelle des
Hauſes verlaſſen Sie faßte theilnahmsvoll die Hand des

Der Amerikaner ſtand nahe bei ihnen und hatte das kurze

und ſchaute dieſe ſtarr an Es lag ein eigenthümlicher mag
netiſcher Glanz in ſeinen Blicken Sabine ſchauerte zuſammen
und mußte unwillkürlich an ihren Vater daheim denken
Offenbar ſollte der Blick des Verhaßten eine Drohung für ſie
enthalten aber in dieſem Moment gelobte ſie ſich heilig daß

erade der Umſtand in welchem der Verbrecher ſeine Stärke
chte für dieſen zum verhängnißvollen Verderben ſich geſtalten

ſollte Sie wendete ſich haſtig und zog den willenlos folgenden
mit ſich fort

hinter den beiden geſchloſſen hatte Jch darf Dich nachher
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für Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

Wöchentliche Gratisbrilagen Der Bauernfreund und Kikeriki am Saaleſtrande

Junggeſellen Stener
Von unſerem Berliner Korreſpondenten

R Berlin 22 Juli
Die moderne Staatskunſt erfordert in ſtetig ſteigendem Maße was

man früher als die drei Requiſite der Kriegführung hinzuſtellen pflegte
Geld Geld und abermals Geld Es iſt eine ganz natürliche Erſcheinung
dieſer Entwicklung daß die Finanzminiſter unter ihren Kollegen immer
mehr eine dominirende Stellung einnehmen Herr v Miquel brauchte
nicht erſt Vicepräſident des preußiſchen Staatsminiſteriums zu werden
um die Autorität zu verſtärken die ihm neben ſeinen perſönlichen Eigen
ſchaften vornehmlich auch ſein Amt als Finanzminiſter verlieh Jn anderen
Staaten macht man ähnliche Erfahrungen wenn auch ſelbſtverſtändlich die

Perſönlichkeit des Finanzminiſters für das Maß des Einfluſſes den er
ausübt weſentlich in Betracht kommt

Das Aufſuchen neuer Einnahmequellen für Reich Staat und Ge
meinden iſt nachgerade zu einer früher kaum geahnten Virtuoſität aus
gebildet worden Daß dabei auch manches Kurioſum mit unterläuft kann
kaum bedauert werden weil dadurch wenigſtens hin und wieder ein er
heiterndes Moment in dieſe für den Steuerzahler nicht gerade ſehr erfreuliche

Angelegenheit hineingebracht wird Namentlich die Finanzkünſtler der Ge
meinden haben in dieſer Beziehung recht beachtenswerthe Leiſtungen zu

Stande gebracht
Zu den Steuerprojekten von denen man noch nicht recht weiß ob

man ſie ernſthaft oder humoriſtiſch auffaſſen ſoll gehört der Vorſchlag
einer Junggeſellen Steuer Es iſt mehrfach ſogar im deutſchen
Reichstag von dieſem Vorſchlage die Rede geweſen und neuerdings ver
lautet daß Excellenz v Miquel demſelben ſeine Aufmerkſamkeit zugewendet
Man wird alſo gut thun die Sache nicht blos ſcherzhaft zu nehmen Für
die Damenwelt iſt ſie von beſonderem Jntereſſe Denn daß die Steuer
auf Unverheirathete männlichen Geſchlechts beſchränkt bleiben werde dürfte

ſchon deshalb zweifellos ſein weil die Damen nicht heirathen ſondern ge
heirathet werden und von einem böswilligen Sitzenbleiben doch kaum die

Rede ſein kann Andererſeits würde es auch eine ganz zweckmäßige Ein
richtung ſein wenn die beſteuerten Junggeſellen auch äußerlich durch eine
Steuermarke oder dergleichen kenntlich gemacht würden Denn das negative
Kennzeichen des mangelnden Traurings iſt doch nicht immer zuverläſſig

Die Sache hat aber in der That auch eine ernſte Seite Daß die
Junggeſellen einerſeits zur Entwicklung des Staatsweſens weniger beitragen

andererſeits verhältnißmäßig ſteuerkräftiger ſind weil ſie weniger Ausgaben

haben oder wenigſtens haben ſollten als Diejenigen die für eine
Familie ſorgen iſt eine Thatſache die bereits in der Steuergeſetzgebung
Beachtung fand bisher freilich nur in der Weiſe daß eine größere Kinder
zahl den Anſpruch auf Steuerermäßigung begründet Aber das Prinzip
läßt ſich zweifellos auch nach der anderen Seite ausbauen indem von den
gänzlich unverheiratheten Staatsbürgern ein Steuerzuſchlag erfordert wird
Die Feſtſtellung der Heirathsfähigkeit als Vorausſetzung der Steuerpflicht
und die Abſtufung der Steuer einerſeits nach der Steuerfähigkeit anderer

ſeits nach der Halsſtarrigkeit des Beſteuerten mag wohl einige techniſche
Schwierigkeiten bieten Aber für einen genialen Finanzminiſter kann das
kein ernſtliches Hinderniß ſein
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Politiſche Ueberſinht
Deutſches Reich

S Berlin 22 Juli Hofnachrichten Der Kaiſer iſt auf der
Hohenzollern nach guter Fahrt in Gudwangen eingetroffen Das Wetter

war vortrefflich Der Monarch wird von ſeiner Nordlandreiſe am
30 Juli Abends oder am 31 d Mts Morgens in Kiel ankommen Der
Antritt der Reiſe nach Rußland auf der Hohenzollern mit ganzem Ge
ſchwader wird am 5 Auguſt erfolgen

Das Staatsminiſterium trat heute Nachmittag unter dem
Vorſitz ſeines Vicepräſidenten Dr v Miquel zu einer Sitzung zuſammen
Ueber die ſtattgehabten Verhandlungen iſt noch nichts bekannt geworden

Das Herrenhaus trat heute Mittag zuſammen um die ver
faſſungsmäßig vorgeſchriebene zweite Abſtimmung über ſeine Beſchlüſſe

zum Vereinsgeſetz vorzunehmen Da nach der Geſchäftsordnung eine
Erörterung bei dieſer Gelegenheit ausgeſchloſſen iſt fand lediglich die
Wiederholung der Abſtimmung ſtatt die auf Antrag des Frhrn v Man
teuffel eine namentliche war Das Herrenhaus nahm woran nicht
gezweifelt worden war den Geſetzentwurf an und zwar mit 112 gegen
19 Stimmen Bei der überwiegenden Mehrheit welche die konſervative
Fraktion im Herrenhauſe beſitzt war ein anderes Ergebniß nicht zu er
warten Mit Nein ſtimmten Profeſſor Hinſchius Berlin die Ober
bürgermeiſter Oertel Liegnitz Schmidt Erfurt Schuſterus Nordhauſen
Staude Halle Tramm Hannover Wegner Barmen Zelle Verlin
Adolph Frankfurt a Becker Köln Bender Breslau Bleek Minden
Büchtemann Görlitz Bödcher Halberſtadt Fuß Kiel Dr Kohli
Thorn Hoffmann Königsberg ſowie die Polen v Brzeski und

v Koscielski Die Vorlage kommt jetzt zur entſcheidenden Abſtimmung
im Abgeordnetenhauſe die am Sonnabend ſtattfindet Die nächſte Sitzung

des Herrenhauſes iſt unbeſtimmt
Die Fraktionen des Abgeordnetenhauſes ſind von ihren

Vorſtänden ſämmtlich bereits zu Sitzungen einberufen worden die meiſtens
ſchon morgen Vormittag beginnen ſollen Man darf wohl als ſelbſt
verſtändlich annehmen daß es ſich in der Hauptſache bei dieſen Berathungen
um das Vereinsgeſetz handeln wird An die Mitglieder ſämmtlicher
Fraktionen iſt das dringende Erſuchen um Erſcheinen zu der endgültigen
Abſtimmung am Sonnabend gerichtet worden Da es ſich bei der Ent
ſcheidung um nur wenige Stimmen handelt iſt das Erſuchen jedenfalls
angebracht

Die Nordd Allg Ztg giebt ſich in letzter Stunde noch
mals die Mühe die Annahme des Vereinsgeſetzes in der Faſſung des
Herrenhauſes zu empfehlen indem ſie auf die Zugeſtändniſſe hinweiſt die
Regierung und Herrenhaus gemacht hätten Irgend ein neuer Geſichts
punkt tritt in der offenbar beeinflußten Auseinanderſetzung nicht hervor
ſie wird daher auch wie die Magd Ztg bemerkt keinen Einfluß auf
das Schickſal der gänzlich verfehlten Action der Regierung mehr aus
üben können

Eine große Aktion der Regierung ſoll wie uns unſer
Berliner Korreſpondent ſchreibt diesmal vor der entſcheidenden Ab
ſtimmung des preußiſchen Abgeordnetenhauſes über das Vereinsgeſetz
in der Herrenhausfaſſung am Sonnabend ſtattfinden Es iſt bekanntlich
mit einiger Verwunderung bemerkt worden daß bisher der Miniſter des
Jnnern Frhr v d Recke faſt ausſchließlich mit der Vertheidigung des
Entwurfs ſich abzumühen hatte und zeitweilig ganz allein mit ſeinen
Kommiſſarien am Regierungstiſch ſich befand Nunmehr dürfte ins
beſondere Herr v Miquel als Vicepräſident des Staatsminiſteriums mit
all ſeiner redneriſchen Gewandtheit ſekundiren Herr v Miquel heißt es
werde ſeinen ehemaligen Parteigenoſſen den Nationalliberalen zureden
das Geſetz anzunehmen

Generalfeldmarſchall Graf Blumenthal weilt zur Zeit
auf ſeiner Beſitzung Quellendorf bei Köthen Es iſt unſicher ob der Gra
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wohl noch um eine Unterredung unter vier Augen erſuchen
wendete er ſich in gemeſſenem Tone an ſeinen Bruder

Jch ſtehe zu Dienſten entgegnete dieſer unbehaglich ſeine
Cravatte zurecht zupfend Er wies mit der Hand nach der
Eingangsthür zu ſeinem Privatzimmer und ſchritt voran

Der Amerikaner wollte ihm folgen aber plötzlich beſann
er ſich und ſein Blick glitt mit ſchlangenartigem tückiſchem Aus
drucke über Eugenie hin er ſchritt haſtig einige Schritte auf
ſie zu und beugte ſich zu ihr herab Jch danke Jhnen für
dieſen unerquicklichen Auftritt denn ich weiß ſehr wohl derſelbe
iſt Jhr Werk ziſchte er aber nun hüten Sie ſich vor mir
Sie werden mich nimmer los meine ſtolze ſchöne Braut vielleicht
hätte ich ſonſt Erbarmen mit Jhnen gehabt jetzt aber bleibe
ich unerbittlich Sie ſind mir verfallen ſo rettungslos verfallen
daß Jhnen ein Gott im Himmel ſelbſt nicht helfen könnte
Er verbeugte ſich ironiſch und folgte dann mit hocherhobenem
Haupte und triumphirender Miene ſeinem Bruder

15 Kapitel
Als Arthur White etwa nach Verlauf einer Stunde das

Privatkabinett ſeines Bruders verließ trug ſein Antlitz einen
ſehr zuverſichtlichen ſiegesgewiſſen Ausdruck und er blickte um
ſich wie ein Mann welcher alle Hinderniſſe triumphirend über
wunden hat Jn ſeinen Gemächern angekommen klingelte er
ſofort dem Diener welcher ihm zur beſonderen Bedienung bei
gegeben war und als der Dienſtfertige erſchien befahl er ihm
ſofort den Wagen anſpannen zu laſſen Wenige Minuten
ſpäter fuhr der Amerikaner behaglich in die ſchwellenden Kiſſen
der Equipage zurückgelehnt und von zwei prächtigen Trakehner
füchſen gezogen welche pfeilſchnell die Straßen durchmaßen
dem ſtädtiſchen Krankenhauſe zu Noch immer ſpielte ein zu
verſichtliches faſt grauſames Lächeln um ſeine blutloſen Lippen

Eugenie hatte am Fenſter geſtanden als der Verhaßte unten
in den Wagen geſtiegen war und mit todtenbleichen Wangen
und glühenden Augen dem flinken Gefährt nachgeſtarrt bis

rthur White athmete erleichtert auf als ſich die Thür

kreiſe verſchwunden war Dann war ſie plötzlich an ihre ge
heime Kaſſette geeilt hatte unter ihren Koſtbarkeiten den Brief

zu ihrem Vater der ſich noch in ſeinem Privatkabinett befand
Der Kommerzienrath ſchaute ſie in unbehaglichſter Stim

mung an Du haſt mir mit Deinem Starrſinn einen ſchönen
Poſſen geſpielt ſagte er in recht ungnädigem Tone was in
aller Welt fällt Dir ein mir nun noch gar den verrückten
Menſchen in das Haus zu bringen es hätte micht viel gefehlt
und Arthur hätte kurzer Hand mein Haus verlaſſen und dann
wäre all das Hoffen und Bangen des letzten halben Jahres
vergeblich geweſen und ich hätte betteln gehen können

Aber Eugenie ſah ihn eigenthümlich erregt an Es
war nicht meine Schuld daß die beiden kamen ſagte ſie
dann in möglichſt ruhigem Tone aus welchem jedoch ihre
innere Erregung vibrirte und wenn auch aus anderen
Gründen ſo war doch auch mir ihr Erſcheinen heute un
willkommen aber ſie hatten ſich bei mir melden laſſen und
ich durfte mich gegen meine beſſere Ueberzeugung

Waldmann erhob abwehrend die Hand Larifari beſſere
Ueberzeugung ich kann gar nicht begreifen daß Du Dich von
den wahnwitzigen Jdeen jenes Unglücklichen beſtechen laſſen
kannſt biſt doch ſonſt ein vernünftiges kluges Mädchen

Haſt Du vielleicht einen Augenblick für mich Zeit fragte
Eugenie ohne auf ſeine Aeußerungen einzugehen in förmlichem
Tone

Jn Gottes Namen ja meinte der Kommerzienrath
aber ich vermuthe Du wirſt mich wieder mit dieſem Unſinn

behelligen wollen
Eugenie hatte ſich ihrem Vater gegenüber niedergelaſſen

und ein unſäglich bitteres Lächeln umſpielte dabei ihre ſtolz
gezogenen Lippen Und Du glaubſt wirklich den Einflüſte
rungen dieſes dieſes Schurken brachte ſie hervor Aber
Vater iſt es möglich daß Du ſo kurzſichtig biſt

Jch bin es nicht wendete der Kommerzienrath ärgerlich
dieſes bei einer ſcharfen Straßenbiegung aus ihrem Geſichts ein Jhr jungen Leute ſeid ſnfort aben hinaus und helanders
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Richards hervorgeſucht und gefunden und eilte gleich darauf
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Seneral Auzeiger für Halle und den Sual der 24 Julie

ſein bevorſtehendes Dienſtjubiläum in Berlin feiern oder in ſtiller Zurück
en auf ſeinem Quellendorfer Ruheſitze begehen wird Das Be

nden des greiſen Marſchalls iſt in der letzten Zeit nicht ganz günſtig
geweſen Er hat auf ſeine projektirte ſchweizer Reiſe anſcheinend vorläufig
verzichtet und legt ſich zur Zeit noch eine gewiſſe Schonung nach einer
überwundenen Unpäßlichkeit auf Sein nach Quellendorf zu einer Kon
ſultation berufener Hausarzt iſt her ts wieder nach Berlin zurückgekehrt

Das italieniſche Königspäar das wie bereits gemeldet
am 3 September in v d Höhe eintrifft wird nach einer Mit
theilung von dort vorausſichtlich drei Tage in Homburg verweilen Der
Kaiſer wird bei der Parade am 4 September dem König Humbert
deſſen 13 Huſarenregiment vorführen

Freiherr v Marſchall der wie der B im Gegenſatz
zu anderen Meldungen erfährt ſein Entlaſſungsgeſuch eingereicht hat
wird im Reichsdienſt verbleiben und im Oktober einen Botſchafterpoſten
in Rom oder in Konſtantinopel übernehmen

Herr v Bötticher, der gegenwärtig mit ſeiner Familie als
Gaſt des Grafen Donglas auf Ralswick bei Bergen weilt gedenkt Mitte
Auguſt nach Naumburg zu überſiedeln wo bereits Wohnung gemiethet
und eingerichtet iſt Anfang nächſten Jahres dürfte er das Ober
präſidium der Provinz Sachſen übernehmen da wie verlautet
Herr v Pommer Eſche ſich von dieſem Amte ins Privatleben zurück
ziehen will

Der nationalliberale Abgeordnete v Eynern hat wie
die Weſtd Ztg nachträglich berichtet bei der Einweihung der Müngſtener
Eiſenbahnbrücke nach dem Miniſter v Miquel das Wort ergriffen und
ſich wie folgt geäußert Als liberale Männer wollen wir Freiheit keine
Polizeiwillkür verlangen wir von den Miniſtern und der Regierung daß

ſie uns in wirthſchaftlichen Fragen Freiheit gute Verkehrsverhältniſſe
und gute Haßdelsverträge geben und als königstreue Leute geloben wir
unſerem Könige Treue immer und alle Zeit Wenn uns Seine Majeſtät
der Kaiſer und König zuweilen durch harte Worte zur Beſinnung und
zum Nachdenken zwingt dann wiſſen wir daß er als ein Hohenzoller
auch von uns ein freies Wort verträgt

Das Gedächtniß der Fürſtin Bismarck in einem Artikel
feiernd verlegen die B N den Tag der goldenen Hochzeit des
großen Kanzlers auf den 22 Juli 1897 Das iſt ein Jrrthum Otto
v Bismarck hat Johanna v Puttkamer am 28 Juli 1847 heimgeführt
der Tag der goldenen Hochzeit würde demnach erſt am 28 Juli d J
gefeiert werden können wenn anders dem Fürſten nicht die treue Lebens
gefährtin im Spätherbſt 1894 entriſſen worden wäre Der Jrrthum des
Berliner Blattes iſt um ſo wunderlicher als in einem an den Artikel
anknüpfenden kurzen Ueberblick über das Leben der Fürſtin ganz korrekt
der Hochzeitstag auf den 28 Juli 1847 datirt wird

In diplomatiſchen Kreiſen wird ſo ſchreibt das B
es als Thatſache bezeichnet daß die agrariſche Forderung des Getreide
einfuhrverbots das heißt die in der Geſchichte der Dynaſtie Hohen
zollern unerhörte und ganz unmögliche Zumuthung eines Vertrags und
Treubruchs gegenüber verbündeten und befreundeten Staaten an aller
höchſter Stelle die ſchärfſte Verurtheilung erfahren wird was auch
bei der erſten zu amtlichen Erklärungen geeigneten Gelegenheit in der
klarſten Weiſe zum Ausdruck kommen ſoll Man hätte hieran in Wien
Budapeſt und St Petersburg niemals auch nur einen Augenblick ge
zweifelt da es ſich hierbei eben nur um ein Privatprojekt handelt
das zu ernſthaften Erwägungen auch auf dem Gebiete der auswärtigen
Politik keinerlei Veranlaſſung geben kann Erledigung findet die Sache
durch folgende Kundgebung im Reichsanzeiger Das Regierungsorgan
ſchreibt Das zeitweilige Getreide Einfuhrverbot deſſen Erlaß in
der an den Reichskanzler gerichteten Eingabe des Bundes der Land
wirthe beantragt wird würde mit den beſtehenden Han dels verträgen
nicht vereinbar ſein und es wird dem Antrage ſchon dieſerhalb nicht
ſtattgegeben werden können

Dem Handelskammergeſetze hat das Herrenhaus bekanntlich
eine in mehreren wenn auch nicht weſentlichen Punkten abgeänderte Faſſung
egeben Zu der morgen auf der Tagesordnung des Abgeordnetenhauſesenden nochmaligen Berathung des Geſetzes hat Abg Stephan Beuthen

Centr hinſichtlich des Wahlverfahrens den Antrag auf Wieder
herſtellung der früheren Beſchlüſſe eingebracht ſo daß alſo wenn durch
ein vom Handelsminiſter genehmigtes Statut ein abweichendes Wahl
verfahren beſchloſſen worden iſt auch in dieſem Falle den Wahlberechtigten
freigeſtellt werden muß die Wahl durch geheime Abſtimmung mittelſt
Stimmzettel vorzunehmen Jm Abgeordnetenhauſe wird dieſer Antrag
zweifellos angenommen werden ſo daß das Geſetz auch das Herrenhaus
noch einmal zu beſchäftigen haben wird das zu dieſer Berathung voraus
ſichtlich die letzte Sitzung in dieſer Tagung abhalten wird

Zur Eheſchließung der Civilbeamten der Militär
oerwaltung bedarf es fortan einer beſonderen Genehmigung der vor
eſetzten Dienſtbehörde nicht mehr Jn Uebereinſtimmung mit den für die

übrigen Civilbeamten giltigen Beſtimmungen iſt vom Kriegsminiſter durch
eine im Armee Verordnungsblatt veröffentlichte Verfügung dies an
geordnet worden

Die Aelteſten der Berliner Kaufmannſchaft haben ſich
in ihrer heutigen Sitzung dahin ſchlüſſig gemacht das Erſuchen des
Handelsminiſters ihm Sachverſtändige zur Feſtſtellung von maß
gebenden Getreitenotirungen vorzuſchlagen damit zu beantworten
daß ſie 12 Jntereſſenten des Getreidehandels als Sachverſtändige nennen
mit denen ſich das Miniſterium alsdann direkt in Verbindung ſetzen kann

Die Deutſchen in Oeſterreich haben die Sympathiekundgebung
der deutſchen Univerſitätsprofeſſoren der zu einem unvergleich
lichen Kranze vereinigten Blüthen der Nation wie die N Fr Pr ſich
ausdrückt mit Dank begrüßt umſo innigerem als ſie in früheren Jahren von
Deutſchland nicht eben durch Beweiſe aufmerkſamen Studiums der Vor

mwooeeerru TÄÜNTNDu ſuchſt jetzt verzweiflungsvoll nach einem Ausweg weil Dir
die Heirath als ein großes Opfer erſcheint

Laſſen wir das warf Eugenie tonlos ein
Nein laſſen wir das nicht entgegnete der Kommerzien

cath in erregtem Tone Du biſt nun einmal von derſelben
Marotte befallen wie jener wahnwitzige Thor und reiteſt bei
jeder Gelegenheit auf derſelben herum ich begreife Deine
Kurzſichtigkeit nicht Angenommen dieſer Arthur White wäre
wirklich ein Betrüger was dann

Dann würde das Recht nicht gebeugt ſein
Ach Phraſen unterbrach ſie Waldmann mit einer unge

duldigen Handbewegung dann würde ich wieder am Rande des
Bankerotts ſtehen denn jedenfalls würde ein anderer kommen
der alsdann wirklich Arthur White wäre vielleicht gar ein
Familienvater mit Weib und Kindern der nur auf baares Geld
reflektiren würde

Eugenie ſchaute ihn empört an Und nur um des eigenen
Vortheils willen nur aus kraſſeſtem Egoismus willſt Du Dein
Kind opfern rief ſie erbittert verkaufen an einen Betrüger

Mäßige Dich entgegnete der Kommerzienrath kalt
Er iſt ſo wenig ein Betrüger wie Du und ich hat man

ſolchen Unſinn im Zeitalter der Elektrizität ſchon gehört
Damit Du Dich aber nicht beunruhigſt ſetzte er in über
legenem Tone hinzu nachdem er eine Weile geärgert vor ſich
ins Weite geſtarrt hatte will ich Dir bemerken daß auch ich
nicht der vertrauensſelige Thor bin für welchen Du mich zu
halten geneigt ſcheinſt Als damals die barmherzige Schweſter
da war um mir das Ammenmärchen aufzubinden wagte ich
wirklich die Blamage und ſchrieb an den ſogenannten echten
Arthur White nach Chicago indem ich mir die Mühe gab
ihm die Erzählung der Schweſter haarſcharf auseinander zu
fetzen was war die Folge davon Etwa drei Wochen ſpäter
eigte mir Dein jetziger Verlobter meinen eigenen Brief geradev wie er es heute dem jungen Menſchen gegenüber gethan

hat und ich ſtand in der bekannten Situation da in welcher
ich nicht der Berg wohl aber etwas anderes war Er lachte
kurz auf und ſtrich ſich mit der Hand durch den dichten Vollbed Biſt Du nun endlich überzeugt

Fortſetzung folgt

gänge in Oeſterreich und ermunternde Kundgebungen verhöhnt worden
waren Auch unter den Gebildeten im deutſchen Reich hatte ſich manche
ſchiefe ine h e Kämpfe der Deutſchöſterreicher herausgebildet die
eine wärmere Theilnahme für dieſen nicht recht aufkommen ließ zumal
da die gegenſeitige Befehdung der deutſchen Parlamentsgruppen dem
Außenſtehenden es erſchwerte an den vollen Ernſt der dem Deutſchthum
drohenden Gefahr zu glauben Nun iſt der Bann kühler Zurückhaltung
gebrochen die Gewaltſtreiche des Miniſteriums Badeni und der elementar
gewaltige Widerſtand der ſich mit einem Male zu einander findenden
deutſchen Parteien haben auch im deutſchen Reiche volles Verſtändniß und
die lebhafteſte Theilnahme für die in ihrem heiligſten ihrem Volksthum
W Deutſch Oeſterreicher erweckt Das eindrucksvollſte Zeugniß da
für iſt die Adreſſe der deutſchen Profeſſoren deren mehr als achthundert
Unterſchriften die ſtolzeſten Namen der deutſchen Wiſſenſchaft umfaſſen
Gehobenen Hreens haben die Deutſch Oeſterreicher dieſe Kundgebung
vernommen die von Slaven und ihren Helfershelfern mit einem förm
lichen Wuthgeſchrei beantwortet

Aus dem deutſchen Schutzgebiete der Südſee wird der
Germania geſchrieben Der Forſchungsreiſende Otto Ehlers ſei im

Kaiſer Wilhelmslande ſ Zt ertrunken wie berichtet worden iſt
ſondern mit dem ihn begleitenden Polizeiunteroffizier von ſeinen hungernden
und meuternden Bukkaleuten erſchoſſen und dann ins Waſſer geworfen
worden Die Sache ſei von einem der Betheiligten ſpäter angezeigt
worden Der Mörder ſei bereits zum Tode verurtheilt

Der Saatenſtand für Preußen Mitte Juli weiſt folgende
iffern auf Winterweizen 2,4 Sommmerweizen 2,8 Winterſpelt 2,1
Vinterroggen 2,5 Sommerroggen 8,2 Sommergerſte 3,0 Hafer 3,1

Erbſen 8,2 Kartoffeln 2,9 Klee und Luzerne 2,8 Wieſen 2,8 wobei
1 ſehr gut 2 gut 3 mittel bedeutet

Lucka 22 Juli Jn den Meuſelwitzer ſowie auch in den
Roſitzer Kohlenwerken iſt unter den dortigen Arbeitern ein allgemeiner
Streik ausgebrochen Berittene Gendarmerie traf zur Aufrechterhaltung
der Ordnung aus Altenburg ein

Hamburg 22 Juli Eine öffentliche Turner Verſammlung
beſchloß nach einem Referat des Abgeordneten Legien eine Proteſt
Reſolution an den Senat und die Bürgerſchaft wegen des Verhaltens der
Ober Schulbehörde welche den Arbeiter Turnvereinen die Mit
benutzung von Volksſchul Turnhallen verweigert hat

Danzig 22 Juli Der hieſige Regierungsrath Mieſitſchek von
Wiſchkau iſt von dem Regenten Grafen zu Lippe Bieſterfeld zum
Kabinets miniſter des Fürſtenthums Lippe berufen worden

Kattowitz 22 Juli Auf dem Kaiſer Wilhelms Schacht und dem
RichthofenSchacht iſt ein Ausſtand ausgebrochen Gegenwärtig ſind
500 Bergarbeiter ausſtändig Ein Hinübergreifen des Ausſtandes auf
benachbarte Gruben wird befürchtet

Karlsruhe 22 Juli Jn der geſtrigen Sitzung des ſozial
demokratiſchen Wahlvereins beſchloß man einſtimmig nach Referaten
der bekannten Eiſenbahnreformer des Rechtsanwalts Frühauf und des
Profeſſors Dr Böthlingk die Karlsruher Delegirten zu beauftragen auf
dem Hamburger Parteitag die Eiſenbahnreformfrage zur Diskuſſion
zu ſtellen

Frankreich
Paris 22 Juli Nun Herr Felix Faure ſeine Koffer packt um

nach Rußland zu reiſen wo man in ariſtokratiſchen Kreiſen der Ankunft
des ehemaligen Färbers übrigens mit ſehr gemiſchten Empfindungen ent
gegenſieht verſuchen es die Radikalen das Staatsoberhaupt ſchon im
Voraus um einen Theil der Popularität zu bringen die ihm ſonſt infolge
der Reiſe zu dem geliebten Bundesgenoſſen ſicher zu Theil ge
worden wäre indem ſie Herrn Faure für ſich in Anſpruch
nehmen Der Jour bringt einen Leitartikel der viel Staub
aufwirbeln und auch dem ohnehin wankenden Kabinet Méline
höchſt ungelegen kommen dürfte Herr Faure wird in dem Aufſatz
als waſchechter Radikaler hingeſtellt dem das Miniſterium Bourgeois
durchaus nach dem Herzen war und der nur mit Widerſtreben die Bildung
des neuen Kabinets in Mélines Hände legte Felix Faure habe den
Rücktritt des Kabinets ſchon bei den jüngſten Steuerdebatten ſicher erhofft
und ſei über die Seßhaftigkeit ſeiner Mitarbeiter überaus erſtaunt geweſen
Zum zweiten Mal werde das der Präſident nicht dulden zumal die aus
wärtige Politik ſeines Kabinets ihm ebenſo verhängnißvoll ſcheine wie
die innere Was wird man in Rußland von dem Präſidenten mit dem
ihm unlieben Miniſterium denken deſſen Maßnahmen er ausführen muß
ohne von ihrer Zweckmäßigkeit oder auch nur Unſchädlichkeit überzeugt
zu ſein

Belgien
Brüſſel 22 Juli Der nationale Bergarbeiterbund

Belgiens hat allen Bergarbeitern eine beſondere Abgabe auferlegt die
von jedem Arbeiter alle 14 Tage zu Gunſten der Ausſtändigen des
Beckens Mons abzuführen iſt und zwar während der ganzen Dauer des
Ausſtandes Ueberdies werden von den Ausſtandsführern reiche Spenden
aus Deutſchland Frankreich und England angekündigt Die Zechen
beſitzer haben ſich geſtern in Mons verſammelt und keinerlei Zugeſtändniſſe
zu machen beſchloſſen Die Zahl der Ansſtändigen beträgt 18000 Um die
Aufhetzerei der Arbeiter zu verhüten haben jetzt viele Bürgermeiſter alle Ver
ſammlnungen auf Straßen und Plätzen verboten Jn Dour ſind zwei Ausſtändige
verhaftet worden weil ſie arbeitende Arbeiter beſchimpft hatten Vor das
Zuchtpolizeigericht in Mons ſind auf Sonnabend 50 Bergarbeiter darunter
viele Frauen vorgeladen unter Anſchuldigung des Angriffs auf die Arbeits
reiheit

Orient
Konſtantinopel 22 Juli Die Friedensver handlungen

ſcheinen um ein Beträchtliches gefördert Der Sultan hat durch ein Jrade
die Vorſchläge der Mächte bezüglich der Grenzfrage ſanktionirt
Man weiß zwar zu berichten daß in dem Jrade einige Vorbehalte gemacht
ſeien jedenfalls aber können jetzt Verhandlungen auf dem Boden der
Vorſchläge der Großmächte wenigſtens wieder aufgenommen werden und
hätte man ſich erſt über die Grenzfrage geeinigt ſo dürften die weiteren
Friedensbedingungen ernſte Schwierigkeiten nicht mehr bieten Den Sultan
ſcheint das energiſche Vorgehen der Botſchafter in der Konferenz am
Montag zu einem plötzlichen Einlenken bewogen zu haben Während der
Sitzung überbrachte Yuſſuf Bey eine Botſchaft des Sultans in der er
um Auſſchub bat Yuſſufs Sendung blieb alſo erfolglos Jm Miniſter
rath war bereits der Plan der Enkſendung eines neuen Rundſchreibens
an die Mächte in Erwägung als ein Befehl des Sultans eintraf eine
Note vorzubereiten welche die Annahme der von den Mächten feſtgeſtellten
Grenze befürworte Am Mittwoch theilte Tewfik Paſcha dem Baron
Calice ein Jrade des Sultans mit der die Vorſchläge jener Note
bezüglich der Grenze mit einigen Vorbehalten genehmigt Die
deutſche Botſchaft wird die Kriegsentſchädigungs Vorſchläge
ausarbeiten und die Finanzkontrolle in die Bedingungen einſchalten
Allzu optimiſtiſch darf man dieſe Nachrichten aber nicht aufnehmen Die
bisherigen Erfahrungen laſſen es nicht ausgeſchloſſen erſcheinen daß die
gemachten Vorbehalte derart ſind daß die Botſchafter ſie für unan

nehmbar erklären müſſen und dann wäre man zwar um einige Noten
und Jrades reicher aber um keinen Schritt weiter Die türkiſche Diplo
matie iſt zäh und verſchlagen und in den äußeren Verhältniſſen hat ſich
ſo wenig geändert daß ein Umſchwung in den Anſchauungen des Sultans
der lediglich auf eine energiſche Note mehr zurückzuführen wäre kaum als
aufrichtig und nachhaltig angeſehen werden kann

Kleine Chronik
Stendal 22 Juli Vom Blitz erſchlagen Geſtern Abend

gegen 7 Uhr wurden bei einem heftigen Gewitter in Wittenmoor Kreis
Stendal die ſoeben vom Felde heimgekehrten in der Küche befindlichen
Perſonen die Frau die 12 jährige Tochter und die Magd des Koſſathen
Beckmann vom Blitze erſchlagen

Magdeburg 22 Juli Mord und Selbſtmordverſuch
Der Kaufmann Willy L von hier geboren am 4 April 1872 der bis
1 Juli als Reiſender in einem kaufmänniſchen Geſchäft in Stellung war
ſeitdem ſtellenlos iſt und in einem Hauſe der Heil Geiſtſtraße wohnt hat
in vergangener Nacht zunächſt einen Schuß auf ſeine Braut abgegeben
und dann ſich ſelbſt in den Kopf geſchoſſen Beide Verwundungen ſind
lebensgefährlichBerlin 22 Juli Reelle Geiſtererſcheinung Bei ſeinem
eigenen Begräbniß erſchien der hier lebende Kaufmann Karl n
aus Mohrungen Kürzlich wurde in Mohrungen die Leiche eines Mannes
aufgefunden die won Bekannten und Angehörigen übereinſtimmend als
die des Reichmanſrecognoscirt wurde welcher allerdings in dem Heimaths9 eerdigung ſtellteorte für verſchollen galt Da am Tage vor der

ſich der Todtgeſagte der durch Zeitungsnotizen ſein Ableben erfahren
hatte friſch und munter bei ſeiner Familie wieder ein

Poſen 22 Juli Gewitter und Sturm Geſtern Nach
mittag herrſchte hier furchtbarer Sturm mit Ha ſchla großenSchaden auf den Feldern anrichtete Der Blitz hat n gezündet

Königsberg 22 Juli Verunglückter Radfahrer Der
Sohn des hieſigen im vorigen Jahre verſtorbenen Landſchaftsmalers
Julius Monien der das n in Jl menau beſucht hatte ſich
dort bei einem Radausflug auf einen abſchüſſ Felſen gewagt und
Wert e die Tiefe Er wurde zwar noch lebend aufgefunden verſchie
aber bald

Königsberg 22 Juli Ein ſonderbares Ehepagar wurde
vor Kurzem in der Kirche zu Lauknen Oſtpreußen getraut Der Mann
Namens Michael Atzpodien aus Schenkendorf war Wittwer und bereits
74 Jahre alt Seine ihm jetzt angetraute Ehefrau die Wittwe Barkowski
ſteht im 69 Lebensjahre Zum Gaudium der Dorfjugend können die
beiden Alten ihre Verliebtheit ſelbſt auf der Straße nicht verbergen und
e auf ihren Spaziergängen ſich häufig zu umarmen und herzhaft
zu küſſen

Lapienen 22 Juli Eine alte S rigfer Ein Erbſtück
eigener Art befindet ſich in der Famlie J hierſelbſt Es iſt das eine
Schiefertafel die das Datum 10 Juli 1797 auf dem Rahmen trägt
Es haben auf der Tafel die Urgroßmutter die Großmutter und Mutter
des jetzigen Jnhabers ihre erſten Schreibverſuche gemacht Der Tag des
hundertjährigen Beſtehens des Erbſtückes wurde durch ein Kinderfeſt in
ſinniger Weiſe begangen

Kafſſel 22 Juli Vom Eiſenbahnunglück Der Oberjäger
Schröder vom 14 Jägerbataillon der zu den bei dem Eiſenbahnunglück
vom 11 d Mts Verunglückten gehört indem ihm die linke Knieſcheibe
geſpalten wurde iſt geſtern als ſoweit geheilt allerdings mit verbundenemKnie aus dem hieſigen Lazareth entiaſen worden und auf Urlaub nach

Hannover gefahren
Kölu 22 Juli Vergiftungen Die im Nachbarorte Kalk

bekanntlich vorgekommenen Maſſenvergiftungen durch Genuß rohen Rind
fleiſches nehmen einen immer bedenklicheren Umfang und Charakter an
Jetzt ſind wiederum mehrere Perſonen erkrankt da die dichtbevölkerte
unmittelbare Nachbarſchaft ihren Fleiſchbedarf bei demſelben Schlächter
deckte

Elberfeld 22 Juli Jm Eimer ertrunken Jm Waſſer
eimer ertrank hier geſtern Vormittag ein einjähriges Kind einer in der
Ludwigsſtraße wohnenden Familie Die Mutter hatte es für kurze Zeit
allein gelaſfen das Kind hatte ſich an dem Eimer zu ſchaffen gemacht
war kopfüber hineingefallen und als die Mutter zurückkehrte war das
Kind bereits eine Leiche

Aachen 22 Juli Ein Kindesmord iſt laut einer Bekannt
machung der hieſigen Staatsanwaltſchaft in Eſchweiler verübt worden
Daſelbſt ſind die Beine und ein Arm eines neugeborenen Kindes in der
Jnde gefunden worden die Unterſuchung hat ergeben daß das Kind ge
lebt hat und daß ihm die Beine und der Arm mit einem Beile oder einem
Hackemeſſer abgeſchlagen worden ſind Die noch fehlenden Theile der
Leiche ſind noch nicht gefunden Die Mutter des Kindes reſp die am
Morde Betheiligten ſind noch nicht ermittelt

München 22 Juli Ungläubig Andrees Ballonfahrt iſt
bekanntlich von einer Anzahl Fachgelehrter als nicht gerade r
bezeichnet worden ſo ungläubig aber wie Herr Sigl dürfte kaum Jeman
ſein Er ſchreibt wörtlich Modernſter Sport Ein gewiſſer Andree
Nordpolfahrer in spee und Meiſter der Reklame iſt von Spitzbergen

in einem Luftballon aufgeſtiegen um damit wenn er nicht aus der
Luft herunterfällt oder erfriert und von den Eisbären gefreſſen wird

den Nordpol zu erreichen Wenn er ihn nicht erreicht oder drüber
hinwegfliegt denn in jenen Gegenden giebts keine Eintheilung nach Graden
und Kreiſen wie auf einer Landkarte machts auch nichts weder für die
Weltgeſchichte noch für die Wiſſenſchaft Der Nordpol wünſcht einmal
inkognito zu bleiben und bleibt es

Konſtanuz 22 Juli Zugentgleiſung Der Nachtzug des fahr
planmäßigen Schnellzuges Nr 15 entgleiſte laut Meldung aus St Georgen
bei Friedrichshafen am Bodenſee geſtern Nachmittag nach der Ausfahrt

aus dem Seewalde Die Paſſagiere und das Zugperſonal erlitten leichte
Hautabſchürfungen Das Gleis iſt bis heute geſperrt Hülfszüge be
fördern die Paſſagiere an der Unfallſtelle weiter Sämmtliche vier Perſonen
wagen ſowie der Tender wurden ganz oder theilweiſe auf die Seite gelegt
und ziemlich ſchwer beſchädigt Als Urſache wird der lockere vom Ge
witterregen aufgeweichte Untergrund angeſehen

Paris 22 Juli Eine flüchtige Frau Hier erzählt man ſich
jetzt eine Geſchichte die an die des Zigenners Rigo und der Fürſtin
Caraman Chimay erinnert Eine vornehme Dame aus der Gegend des
Triumphbogens hat Mann und Kinder ſitzen laſſen und einen jungen

professeur de bicyeclette nach Brüſſel entführt Man flüſtert ſich
den Namen der enthuſiaſtiſchen Radfahrerin erſt zu morgen wird man
ihn wohl überall leſen können

Wien 22 Juni Selbſtmord Jn Trieſt verübte geſtern der
akademiſche Maler Heinrich Hohenberger Selbſtmord indem er ſich aus
einem Fenſter im zweiten Stockwerke des ſtädtiſchen Spitals ſtürzte Hohen
berger war ein vielbeſchäftigter Marinemaler

Stockholm 22 Juli Zu Andrées Nordpolfahrt Aus
Stavangor wird gemeldet Jn der Nähe von Soevde im Bezirk Rifylke
wurde am Mittwoch eine Brieftaube gefangen die am Fuß einen
ſilbernen Ring und an den Flügeln den Vermerk hatte Nordpol 142 W
47,62 Auf eine Anfrage des Blattes Dagens Nyheter erklärte der
Begleiter Andrées vom vorigen Jahre Dr Eckholm er glaube nicht
daß die bei Stavanger gefangene Taube von Andrée abgeſchickt ſei
Andrée s Tauben trügen keine ſilbernen Fußringe zudem fehle der
Name Andresée s am Flügel der Taube und ſodaun mache die undeutliche Aus

drucksweiſe die ganze Sache zweifelhaft Ein Berliner Fachmann iſt
der Anſicht dieſe Taube gehöre vielleicht einem Hamburger Vereine Die
Zahl 142 bedeute die Nummer des Vereins der die Taube züchtete W
bedeute den Jahrgang Trotz dieſer Einwände iſt die Möglichkeit daß
die Brieftaube ein Sendbote Andrée s ſei noch nicht ausgeſchloſſen Da
ſeit dem Aufſtieg Andrée s zum Fluge nach dem Nordpol bereits 11 Tage
vergangen ſind ſo kann eine Brieftaube von dem hohen Norden jetzt
wohl ſchon bei Stavanger angelangt ſein Jn Verbindung hiermit wird
jedenfalls der Hinweis darauf intereſſiren daß wie dem Rotterdamer
Courant geſchrieben wird auf einem in der Nordſee befindlichen Dampfer
dem Ragenhild vier völlig erſchöpfte Brieftauben ſich niedergelaſſen
haben Zwei trugen die Stempel Nordpolerpediton 65 und 106 aber
ſonſt keinen Vermerk und da der Bericht nicht meldet ob das Zeichen in
ſchwediſcher Sprache abgefaßt war ſo läßt ſich nicht abſehen ob die
Brieftauben von Andrée abgeſandt waren

Lolales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 28 Juli
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 26 Juli er Nachm 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

1 Banliche Herſtellung und Reparaturen im Grundſtück der Aſſeſſor
Müller Stiftung

2 Endgültige Bewilligung der im Haushaltsplan pro 1897/98 zur
Verfügung geſtellten Mittel zur Neupflaſterung der Flure und
Kuüchen der Wohnhäuſer der Schäferei Gimritz

3 Anderweite Fluchtlinienfeſtſetzung für die Verlängerung der Frei
imfelderſtraße nach Süden

4 Aenderung von Baufluchtlinien im ſüdlichen Bebauungsplane
zwiſchen Beeſenerſtraße und Böllbergerweg
Endgültige Mittelbewilligung zur Höherlegung des Fußbodens im
Reſtaurant des Stadttheaters

6 Verkauf von Wegetheilen im ſüdlichen Stadtgebiete
7 Genehmigung von Verträgen bezw des Ausbaues der Kaiſer und

Kronprinzenſtraße und Mittelbewilligung hierzu
8 Ankauf von Land zur Wörmlitzerſtraße
9 Mittheilung über das Urtheil des Bezirks Ansſchuſſes zu Merſeburg

in der Verwaltungsſtreitſache des Tiſchlers Max Klopfer und Gen
gegen die Stadtverordneten Verſammlung

Geſchloſſene Sitzung
10 Wahl von Mitgliedern und Stellvertretern der Veranlagung

Kommiſſion
11 Definitive Anſtellung eines Beamten

Der Stadtverordneten Vorſteher
W Dittenberger
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Sonnabend
In der geſtrigen Sitzung wurde der Verkauf

von des alten Weges der früher um den Hoffäger herum nach
der Pfännerhöhe führte und durch den für das Viertel feſtgeſetzten Be
bauungsplan in Wegfall kommt an Herrn Rittergutsbeſitzer Beyer
Wormlage bezw Herrn Stadtverordneten Friedrich hierſelbſt zum Preiſe

17 Mk pro qm Kann Weiter genehmigte die Kommiſſion
der Preis für den Landſtreifen welcher von den Schulze ſchen und

Kurzhals ſcheen Grundſtücken mr Verbreiterung der Wörmlitzerſtraße er
w werden mußte auf 3 Mk p re fengeſertwird Jnsgeſammt ſind an
die bisherigen Eigenthümer 16620 Mr zu zahlen Die Mittel für eine
Ehrengabe welche unſerem Ehrenbürger dte Feld morſchan Grafen
v Blumenthal an ſeinent 70 jährigen Dkenſtjubiläum überreicht werden
ſoll wurden bewilligt Endlich enehmigte die Kommiſſion daß der
Stabfußboden in der Gaſtwirthſchaft des Stadttheaters iſolirt und erhöht
wird und bewilligte die hierzu erforderlichen Mittel in Höhe von 3400 Mk
nach den Vorſchlägen der Baukommiſſion Die übrigen noch auf der
Tagesordnung befindlichen Gegenſtände ſollen in einer morgen ſtatt
findenden außerordentlichen Sitzung erledigt werden

Vorleſungsverzeichniß der Univerſität Nach dem jetzt er
Verzeichniß der auf der vereinigten Friedrichs Univerſität Halle

ittenberg im kommenden Winterhalbjahr zu haltenden Vorleſungen gehören der theologiſchen Fakultät 8 orbeittide henen 1 ordentlichen

Honorar Profeſſor außerordentliche Profeſſoren und 7 Privatdozenten
an Die juriſtiſche Fakultät hat S ordentliche Profeſſoren 1 ordentlicher
Honorar Profeſſor 1 außerordentlichen Profeſſor und 2 Privatdozenten
Von der mediziniſchen Fakultät ſind 13 ordentliche Profeſſoren 1 ordent
licher Honorar Profeſſor 8 außerordentliche Profeſſoren und 13 Privat
dozenten aufgeführt Die philoſophiſche Fakultät umfaßt 29 ordentliche
Profeſſoren 2 ordentliche Honorar Profeſſoren 17 außerordentliche Pro
feſſoren 50 Privatdozenten Weiter zählt das Verzeichniß noch 7 Lektoren
und akademiſche Sprachlehrer auf Aufgeführt ſind in dem Verzeichniß
noch nicht der ordentliche Honorar Profeſſor der philoſophiſchen Fakultät
Direktor der Francke ſchen Stiftungen Dr Fries ſowie 3 für die Habi
litation angemeldete Privatdozenten derſelben Fakultät Vom halten von
Vorleſungen ſind für das kommende Semeſter entbunden in der theologiſchen
Fakultät Ober Conſiſtorialrath Prof D Köſtlin in der mediziniſchen
Geh Med Rath Prof Dr Gräfe und Prof Dr Welcker in der
philoſophiſchen Prof Dr Ernſt Taſchen berg Prof Dr Wüſt Prof
Dr Wiltheiß Prof Dr Friedensburg Privatdozent Dr Collitz
und Privatdozent Dr Schultze

Ernennnng Der Reichs Anzeiger publicirt die Ernennung des
Direktors der Francke ſchen Stiftungen Dr Wilhelm Fries zum ordent
lichen Honorar Profeſſor in der philoſophiſchen Fakultät der Univerſität
Hälle Wittenberg

Elektriſche Bahn Halle Leipzig Herr Eiſenbahn Betriebs
Direktor a D Ballhorn Leipzig ſchreibt uns Schon wieder bringen
Sie in Jhrer Zeitung vom heutigen Tage unter der Bezeichnung
Elektriſche Bahn Halle a Leipzig am Schluſſe Bemerkungen welche

mich betreffen Wie Sie aus beifolgendem Blatt erſehen wollen habe ich
lediglich geſagt daß mit dem Bau nicht eher begonnen werden kann
bis auch die Genehmigung für das en ſoweit es das König
reich Sachſen betrifft in unſern Händen iſt und bitte ich daher be
richtigend aufzunehmen daß die Firma Kramer Co das Projekt
einer elektriſchen Verbindung zwiſchen Halle a S und Leip
zig keineswegs aufgegeben hat Es dürſte Jhnen ja auch bekannt
ſein daß der Bezirksausſchuß zu Merſeburg wegen Mangel an
öffentlichem Jntereſſe uns mit der Klage abwies Dieſes iſt
aber nicht ſowohl durch den Vertrag mit der A G als auch durch
den Brief des dortigen Magiſtrats vom 19 Juli 1895 durch welchen
ſich auch die Stadtverordneten im Prinzip mit der Einführung einver
ſtanden erklärten anerkannt und ſind wir daher wohl berechtigt die
weitere Entſcheidung dem Provinzialrath zu unterbreiten Jch bitte daher
eine andere Erklärung hierfür nicht zu ſuchen Die Erklärung des
Herrn Ballhorn welche dahin gedeutet werde daß die Ausführung des
Bahnprojekts aufgegeben oder doch auf lange Zeit hinausgeſchoben iſt
lautet Zufolge mehrerer im Jnſeratentheile Jhrer Zeitung gebrachten
Anfragen bezüglich Beginn des Baues der elektriſchen Bahn Halle a S
Leipzig geſtatte rich mir ergebenſt mitzutheilen daß die Einführung der
Bahn in das Jnnere der Stadt Halle für den Baubeginn nicht maß
gebend iſt Die Planfeſtſtellung des Projektes auf preußiſchem Gebiet iſt
bereits am 20 März er erfolgt und daraufhin auch von dem Königlichen
Herrn Regierungspräſidenten zu Merſeburg die Bauerlaubniß ertheilt Die
Aushändigung der Genehmigungs Urkunde für den Theil
des Unternehmens im Königreich Preußen hängt lediglich
noch won den vom Reichspoſtamt zu ſtellenden Bedingungen
ab Der Entwurf hierfür hat auch bereits der Unternehmerin vorgelegen
Jm Königreich Sachſen ſchweben die betreffenden Verhand
lungen noch So lange nicht beide Genehmigungsurkunden
in Händen der Unternehmerin ſind ſoll auch mit dem Bau
nicht begonnen werden da die Bahn Halle Leipzig nur als
ein Ganzes gedacht iſt Wie lange ſich die Aushändigung der Ge
nehmigungsurkunden noch hinziehen wird iſt heute mit Beſtimmtheit nicht
zu ſagen Aus dieſen Auslaſſungen geht hervor auf wie ſchwachen
Füßen die Klage der Firma Kramer K Co ſteht Die Erklärung der
ſtädtiſchen Kollegien daß gegen die Befahrung einzelner Straßen durch
die projektirte Bahn prinzipiell nichts einzuwenden iſt wird zum
Beweiſe für das Vorhandenſein eines öffentlichen Verkehrsintereſſes ge
ſtempelt Wenn ein Vertreter der Firma Kramer K Co zugeben
wollte daß das Bahnprojekt aufgegeben oder die Verwirklichung doch auf
lange Zeit hinausgeſchoben iſt ſo würde dadurch die angeſtrengte Klage
gegenſtandlos Wir deuten die Erklärung mit dem Vau der Bahn werde
erſt begonnen wenn die Konzeſſionsurkunden beider Staaten in den
Händen der erwähnten Firma iſt auch heute noch dahin daß der Bau
mindeſtens auf recht lange Zeit hinausgeſchoben iſt Soviel uns bekannt
verlieren Verträge die Kramer Co mit einer Reihe Adjacenten ſchloſſen
ih iltigkeit wenn nicht bis zu einem gewiſſen Zeitpunkte der Bau in
Angriff genommen iſt die Verträge ſind nun inzwiſchen abgelaufen oder
laufen doch demnächſt ab Wenn dann was noch recht lange dauern
kann die Verhandlungen mit der Reichspoſt und dem ſächſiſchen Staate
zum Abſchluß gelangen und die Konzeſſionen wirklich ertheilt werden
ſollten dann könnten wieder die Verhandlungen mit den Adjacenten be
ginnen und ſo weiter immer hübſch im Kreiſe herum Oder glaubt Herr
Ballhorn die Adjacenten würden unter veränderten Verhältniſſen ver
fallene wichtige Zugeſtändniſſe ohne Weiteres erneuern

Ausknnftsertheilung an ländliche Genoſſenſchafts un
Zentralkaſſen Laut Verfügung des Finanzminiſters können länd
lichen Genoſſenſchafts und Zentralkaſſen auf deren Antrag die
Steuerbeträge der einzelnen Mitglieder von dem Vorſitzenden der
Veranlagungs Kommiſſion nur mitgetheilt werden wenn die ausdrückliche
Einwilligung der betreffenden Stenerpflichtigen dazu in zweifelsfreier Form
vorliegt Gegen die Ertheilung einer Auskunft über die Geſammt
ſumme einerſeits an Einkommenſteuer andererſeits an Ergänzunggsſteuer
welche von den genau zu bezeichnenden Mitgliedern der Genoſſenſchaft zu
entrichten iſt beſtehen keine Bedenken vorausgeſetzt daß nicht etwa im
Einzelfalle wegen der geringen Zahl der betheiligten Perſonen ein Rück
ſchluß auf die wiſſergehn der einzelnen Steuerpflichtigen möglich iſt

o Naturwiſſenſchaftlicher Verein Jn der geſtrigen Sitzung
wurde beſchloſſen im Hinblick auf den Umfang der Fabrikanlagen der
Herren Gebrüder Baentſch den in Dölau belegenen Theil derſelben am

1 Juli die Porzellanfabrik in Lettin dagegen am 11 Auguſt zu be
ſuchen Herr Prof Dr Luedecke beſprach dann eingehend die Her

Weiter beſprach dann er Chemiker Dr Lenz
das nach dem Patent Desgoffe und Avedyk zuerſt in Belgien und
England jetzt auch in Deutſchland hergeſtellte Naturbrod aus un
gemahlenem Getreide Es iſt eine bekannte Thatſache daß auf dem
bisherigen Wege der Brotbereitung aus gemahlenem Getreide durch den
Mahlprozeß dem Brotkorn ein erheblicher Theil ſeiner Nährſubſtanzen ver
loren geht der mit der Kleie ausgeſchieden wird Jn Folge deſſen haben
alle von Mehl ohne Kleiezuſatz gebackenen Weizen und Roggenbrote einenweſentlich geringeren Nährwerth als das Vrotorn Jn Erkenntniß dieſer

Thatſache iſt man dazu geſchritten Brot aus Mehl mit Kleiezuſatz u
backen das als ſog Schroibrot Graubrot Grahambrot Kommißbrot in
den Handel kommt Nun iſt aber feſtgeſtellt daß das Kleiebrot nicht
weſentlich nahrhafter wohl aber ſchwerer verdaulich als gewöhnliches Brot
iſt Nach dem erwähnten Patent wird unter Ausſchluß des Mahlprozeſſes
direkt aus dem Brotkorn auf kaltem Wege Brotteig hergeſtellt indem
man das Korn in großen Bottichen mit Waſſer einweicht und dann auf
Mahlgängen eine breiartige Maſſe herſtellt die mit Hefe verſetzt und ge
backen Avedyk z Vollbrot liefert das nach den Verſuchen im u Fried
richKrankenhauſe in Berlin und auch anderswo ſich als ein leicht ver
dauliches Produkt erwieſen hat Die Struktur Kleie iſt in dieſem
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Brote nicht mehr zu ſehen der Eiweißgehalt dieſes Vollbrois iſt weit
höher als im gewöhnlichen Weizenbrot auch ſind mehr Salze darin
Allerdings erſcheint der Preis 15 Pf für das Pfund ziemlich theuer da
dies Vollbrot 42 Prozent Waſſer gegen 29 80 Prozent im gewöhnlichen
Brot enthält Abzuwarten bleibt die von den Erfindern erwarteten
weitgehenden Hoffnungen ſich erfüllen daß ihr Brotbereitungs Verfahren
beſonders auch in Krankenhäuſern auf transatlantiſchen Dampfern in
r en Verwendung ſinden werde um ſo ſtatt aus dem weniger halt

ren Mehl aus dem Getreide direkt Brot herſtellen zu können Der
Vortragende verabreichte Proben des Vollbrotes ſowie auch zum Vergleich
von Roggen und Weizen Schrotbrot ferner legte er die ihm von den

ne überſandten Photographien ihrer Brüſſeler Fabrik Anlagen
vor An dieſe Mittheilungen ſchloß ſich eine längere Beſprechung an der
ſich beſonders die Herren Profeſſor Dr Baumert Geh Sanitätsrath
Dr Riſel und Dr Spangenberg betheiligten

Evang Arbeiter Verein In der letzten GeneralVerſammlung
wurde ſeitens des Kaſſitrers Bericht über die Vereinskaſſe erſtattet Der
Vermögensbeſtand war am 30 Juni 1897 2904,69 Mk am 30 Juni
1896 betrug derſelbe 2208,73 Mk mithin ergiebt ſich ein Mehr gegen
das vorletzte Rechnungsjahr von 695,96 Mk Den Gruppenverſammlungen
wurde folgendes r Beſprechung überwieſen Der gewerbliche Mittel
ſtand deſſen Niedergang und die Mittel zu ſeiner Hebung
ferner die Lohnbewegung Die 2 Gruppe hält ihre nächſte Ver
ſammlung am 2 Auguſt die 4 Gruppe am 4 Auguſt die 5 Gruppe
am 2 Auguſt und die 6 Gruppe am 3 Auguſt

Durchmarſch Auf dem Marſche von dem Militärübungsplatze
bei derr nach den Garniſonsorten Merſeburg und Weißenfels ritt
heute das 12 Huſarenregiment durch unſere Stadt Am Montag unde hatte das Regiment größere Schwimmübungen bei Deſſau in

er eDer Nervenklinik zugeführt wurde geſtern der Arbeiter Friedrich
Brandſtedter welcher vor einigen Tagen wegen Blutvergiftung infolge
einer kleinen Handverletzung in dem Diakoniſſenhauſe aufgenommen werden
mußte Der Mann war vom Delirium befallen ſein Transport mußte
durch Polizeiſergeanten mittels Droſchke bewirkt werden

Vernnglückte Ausfahrt Der Fleiſchermeiſter Richard Koch aus
Giebichenſtein fuhr geſtern mit mehreren Freunden nach dem Birken
wäldchen bei Cröllwitz Auf der Heimfahrt ſcheute das Pferd und ging
in raſendem Laufe durch wobei der Wagen an einen Baum anrannte
Durch den gewaltigen Stoß ſtürzten ſämmtliche Jnſaſſen aus dem Wagen
K blieb mit dem linken Fuße am Wagen hängen und zog ſich dadurch
eine Verrenkung des Beines zu ſo daß er auf einem geliehenen Wagen
ſein eigener war ſo ſtark beſchädigt daß derſelbe nicht benutzt werden

konnte in das Diakoniſſenhaus gebracht werden mußte Die übrigen
Theilnehmer kamen mit dem Schrecken und einigen Defekten an der Klei
dung davon

Ans der Amgebnng
r Naundorf 22 Juli Abgeſtürzt Die 19jährige Dienſtmagd

Thereſe Winkler ſtürzte beim Umladen eines Strohdiemens aus ziemlich
bedeutender Höhe herab und ſchlug am Boden noch auf eine Harke Sie
erlitt einen Bruch des linken Unterſchenkels ſowie eine große Lappenwunde
an der linken Backe und wurde in die Halleſche Klinik gebracht

Hettſtedt 22 Juli Unglück Der Dienſtknecht Bode aus
Oberwiederſtedt fuhr auf den Bahnhof eine Fuhre Erbſen Als er wäh
rend der Fahrt die Leine von der Stange löſen wollte ſtürzte er und
das Vorderrad ging ihm mit 45 Centnern Laſt über den Oberſchenkel
welcher brach Die Verletzung iſt eine ſehr ſchwere Die Sanitätskolonne
ſchaffte ihn ins ſtädtiſche Krankenhaus

Eisleben 22 Juli Gagdafteten Brandſtifter Unter dem
dringenden Verdachte in der Nacht zum 15 Juli 1894 das Wohnhaus
des Manurers Daniel Weidel vorſätzlich in Brand geſteckt zu haben wurde
geſtern Nachmittag der Bergmann G verhaftet

r Delitz 22 Juli Beim Kegelſpiel verletzt Der Landwirth
Guſtav Weiland ſtieß ſich geſtern Abend beim Kegeln einen ſtarken Holz
ſplitter tief unter den Nagel des rechten Mittelfingers Beim Heraus
ziehen brach der Splitter ab W mußte da Hand und Arm ſtark an
ſchwollen in die Halleſche Klinik gebracht werden

Droyßig 21 Juli Senſationelle Verhaftung Der Amts
vorſteher Klocke hierſelbſt wurde am Montag verhaftet Jn der Ver
waltung der Kaſſe des kürzlich verſtorbenen Prinzen Hugo v Schön
burg Waldenburg deren Rendant der Feſtgenommene war ſoll ſich
ein bedeutender Fehlbetrag ergeben haben Man ſpricht von einer Summe
die über 60000 M hinausreichen ſoll

Naumburg 22 Juli deberſiedelung Der geiſteskranke
Philoſoph Friedrich Nietzſche ſiedelte heute von Naumburg nach Wei
mar in die Behauſung ſeiner Schweſter Frau Förſter über

W Freyburg 22 Juli Blitzſchläge Bei dem geſtrigen Ge
witter ſchlug der Blitz außer in Bäume bei Gröſt in eine Korn
mandel und verbrannte ſie und in Baumersroda in die Scheune des
Landwirths Schulze zündete hier aber nicht ſondern zerſtörte nur einige
Geſparre Dachziegel Auch in Branderode traf ein ſog kalter Schlag das Wohn
haus eines kleineren Bauern Ferner fuhr der Blitz in das zwiſchen Eulau
und Goſeck an der Oeblismühle gelegene Wärterhäuschen in dem
auf dem Felde beſchäftigte Leute Zuflucht geſucht hatten Der Oekonom
Fuhrmann aus Koſſenhain und ſein Knecht Hoffmann wurden
getroffen und gelähmt und zwar erſterer die ganze linke Seite
entlang letzterer an beiden Beinen Sie wurden nach Hauſe gefahren

Wiehe 22 Juli Bigamie Die Zeitungsträgerin Minna
Kurzhals hier lernte vor einigen Jahren einen in Wolmirſtedt arbeitenden
Mühlenarbeiter Namens Köhler in Blumenau geboren und in Arnſtadt
wohnhaft kennen das Berhältniß führte zu einer Ehe die auch mit zwei
Kindern geſegnet wurde Am vergangenen Weihnachtstage verließ Köhler
plötzlich ſeine Familie ohne etwas von ſich hören zu laſſen bis vor
kurzem wo er bei ſeiner Familie zurückgelaſſene Sachen reklamirte Jn
zwiſchen hatte die verlaſſene Frau in Erfahrung gebracht daß ſie arg
betrogen war ihr liebenswürdiger Ehemann war ſchon der Gatte einer
Frau mit zwei Kindern in Liebertwolkwitz bei Leipzig die er gleichfalls
verlaſſen hatte Von der Staatsanwaltſchaft iſt gegen Köhler die Unter
ſuchung wegen Bigamie eingeleitet worden

r Falkenberg 22 Juli Unfall Der Knecht Otto Thieme
fuhr geſtern vom Acker nach Hauſe wobei ſeine ruhig gehenden Pferde vor
einem im ſcharfen Trabe vorbeifahrenden Geſchirre ſcheuten und nun eben
falls tüchtig ausgriffen Th welcher wahrſcheinlich in der Schoßkelle ge
ſchlafen hatte wurde herabgeworfen und blieb einige Zeit bewußtlos liegen
während die Pferde vor einem Sandhaufen Halt machten Der Ver
unglückte wurde durch fremde Geſchirrführer aufgehoben und mußte in
die Halle ſche Klinik gebracht werden er ſcheint eine erhebliche Verſtauchung
des rechten Schultergelenks erlitten zu haben

Blankenburg a 21 Juli Unglück Der Fleiſchermeiſter
Auguſt Hoſfmann fiel beim Heuabladen von dem beladenen Wagen ſo
unglücklich herab daß er ſchwere Verletzungen erlitt die ſeinen Tod herbei
führten

Deſſanu 21 Juli Der 26 Verbandstag der Friſeure und
Perückenmacher nahm folgenden vom Bundesvorſtand geſtellten An
trag an 1 Mit Rückſicht auf die geſunde Entwickelung unſeres Geſchäfts
und unter fernerer Berückſichtigung der erhöhten Anforderungen der Kund
ſchaft an unſere Leiſtungsfähigkeit ſowie der erhöhten den Anforderungen
der Neuzeit entſprechenden Aufwendungen und Bedürfniſſe als Miethen
Löhne Ausſtattung und ſonſtigen geſchäftlichen Anforderungen ſtehen unſere
Bedürfniſſe mit den von uns erzielten Preiſen nicht mehr in genügender
Uebereinſtimmung ſo daß eine Erhöhung unſerer Einnahmen vorbehaltlich
der Regelilng durch die einzelnen Jnnungen für eine geſunde Entwickelung
unſeres Geſchäfts dringend erforderlich iſt 2 Wenn wir eine Preis
ſteigerung in unſerem Geſchäft durchſetzen ſo erklärt der Ver
bandstag als eine Pflicht die Verbeſſerung unſerer Gehilfenlöhne 3 Der
Verbandstag erblickt in dem Trinkgeldunweſen einen Krebsſchaden
für unſer Geſchäft weil gerade das Trinkgeldunweſen einen großen Theil
der Schuld an der Geſtaltung unſerer Verhältniſſe trägt Er macht es
daher allen Mitgliedern zur Pflicht mit allem Nachdruck für eine Be
ſeitigung der Trinkgelder einzutreten Eine Beſeitigung der Trinkgelder
iſt ſchon aus dem Grunde anzuſtreben weil der Bezug von Trinkgeldern
mit dem handwerkerlichen Standesbewußtſein nicht in Uebereinſtimmung
u bringen iſt Von verſchiedenen Nednern wurde befürwortet jede kleine

ebenarbeit Bartſtutzen zc beſonders bezahlt zu nehmen um das
Publikum wenigſtens nach und nach mit der Preiserhöhung zu befreunden

Cöthen 22 Juli Auf der Probefahrt gefködtei wurde
eſtern der geprüfte Lokomotivheizer Baunack aus Roßlau Derſelbe
atte die Maſchine auf ſeiner Probefahrt bis Cöthen geführt und wollte

gegen Abend die Rückfahrt antreten Bei der Ausfahrt aus dem Ma
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22 Juli Dem Schmied Genug t
A l em mie ottlie erlinrhu W dr

242 Juli
ſchinenſchuppen gerieth er zwiſchen die Lokomotive und den Twergſel
wobei ihm die Bruſt erdrückt wurde Der beklagenswerthe Mann gab als
bald darauf ſeinen Geiſt auf
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Standesamt Halle aEheſchliefßzungen
22 Juli Der Ingenieur Friedrich Michaelis und Eliſe Lüdecke D

ſtraße 31 und Liebenauerſträße 6 Der Bahnarbeiter Johann
und Pauline Florek Martinſtraße 22 und Alter Markt 2

ein S Johann G
Dem Handarbeiter Joſeph Trombka Trabka eine T

guguſte Liebenauerſtraße 171 Dem Schneider Karl Frieſe ein S
Rudolf Wörmlitzerſtraße 19 Dem Fabrikarbeiter Auguſt Kupfer ein
Ernſt Erich Walther Hardenbergſtraße 36 Dem Geſchirrführer Fer
Dietrich ein S Friedrich Wilhelm Mittelwache 14 Dem Schneider
Adolf Jünemann eine Marienſtraße 28

Geſtorben
22 Juli Des Arbeiter Hermann Götzſchel S Julius 8 J Pulver

weiden Des Kaufmann Paul Meyer S Max 8 Pfälzerſtraße 20
Des Maurer Wilhelm Friedrich S Arthur 1J Thomaſiusſtraße 4 Ves
Eiſenhobler Karl Kütſcher T Jda 1 Raffinerieſtraße 33 Des Arbeiter
grgn Gräber S Hermann 2 Schmiedſtraße 33 Des Schmied

einecke S Franz 9 Kapellengaſſe 8 Des Maler und Lackirer
von Haußen S Georg 4 Gr Brauhausſtraße 2 Der Maurer
Puppe gen Bolde 61 Thorſtraße 22 Des Fleiſcher ann
T todtgeb Wörmlitzerſtraße 5 Der Grubenarbeiter Guſtav Kadtſchke
36 Bergmannstroſt Des Schneidermeiſter Adolf Jünemann T unben
Marienſtraße 28 Des Militärinvaliden Friedrich Dorfmann Ehefrau
Hildeberte geb Wohlrabe 48 Kl Brauhausſtraße 2
Telegramme und leißte Nachrichten

Berlin 23 Juli Privatmeldung Geſtern hat der Proditkten
händler Wilhelm Genske in Reinickendorf ſeine Ehefrau mit dem
Dreſchflegel erſchlagen Die That geſchah nach einem voraufgegangenen
Streit zwiſchen den in Unfrieden lebenden Eheleuten Der Tod der be
dauernswerthen Frau trat nach zwei Stunden ein Der Thäter welcher
dem Amtsvorſteher den Vorgang unumwunden zugeſtand wurde verhaftet
G war früher Schmied geweſen hatte ein Auge bei ſeiner Profeſſion ver
loren und erfreute ſich ſeit dieſer Zeit wie er annahm nicht mehr der
Zuneigung ſeiner Gattin welcher er beſtändig Untreue vorwarf Die
mehr als zehnjährige Ehe iſt kinderlos geblieben Ueber die Veranlaſſung

zu dem Streit gab der Thäter zu Protokoll daß er von ſeine rau
gereizt worden ſei

Berlin 23 Juli Hirſch s Bur Zu der geſtrigen Erklärung
im Reichsanz über das Getreideeinfuhrverbot meint die Deutſche
Tagesztg daß wenn der ernſte Wille vorhanden wäre ſich ein diplo
matiſcher Weg finden ließe um das Verbot unter Zuſtimmung der
Handelsvertragsſtaaten durchzuführen Weiſe die Regierung den Antrag
des Bundes ab ſo habe ſie die Pflicht mit allen Mitteln dafür zu
ſorgen daß das Ziel des Antrags auf anderem Wege erreicht werde

Poſen 23 Juli Wolff s Bur Ein Gewitter hat in vielen
Theilen der Provinz ungeheuren Schaden angerichtet Beſonders ſtark

wurde der Kreis Neutomiſchel betroffen Jn den Ortſchaften Paprotſch
Alttomiſchel und Kozielesk ſind alle Feldfrüchte vernichtet Eine große
Anzahl Wohngebäude Ställe und Scheunen iſt niedergebrannt

Budapeſt 23 Juli Hirſch s Bur Einer in hiefigen politiſchen
Kreiſen kurſirenden Meldung zufolge hat der Zar verfügt daß der ſerbiſchen

Kriegsverwaltung 40000 Stück Berdangewehre aus dem Arſenal von
Tula und 25 Millionen Patronen aus dem Arſenal von Moskau als
Geſchenk überwieſen werden

Trieſt 23 Juli Hirſch s Bur Die Agitation unter der
hieſigen Arbeiterſchaft iſt im Steigen begriffen Der Streik der
Tiſchler iſt in vollem Gange Ferner agitirt man für einen allgemeinen
Streik der Laſtträger in den Lagerhäuſern und der Arbeiter in den
ſtädtiſchen Gaswerken Auch in anderen Jnduſtriezweigen herrſcht lebhafte

Agitation unter den Arbeitern
Mons 23 Juli Hirſch s Bur Geſtern haben wiederum 800

Arbeiter die Arbeit wieder aufgenommen Die unterirdiſchen Gruben
anlagen haben durch den Streik bedeutend gelitten Durch den Einſturz

der Gänge kamen geſtern drei Arbeiter ums Leben Die Streikführer
durchziehen die Kohlenreviere von Belgien und Frankreich um Unter
ſtützungsgelder zu ſammeln Die Brandreden der ſozialiſtiſchen Abge
ordneten haben ihre Zugkraft verloren da das Elend die große Be
geiſterung der erſten Tage zurückgedrängt hat

Stockholm 22 Juli Wegen der angeblichen Brieftauben erklärt
die Redaktion des Aftonbladet es liege eine Myſtifikation vor Alle
Brieftauben Andrees tragen folgenden Stempel Andree Expedition A B

Aftonbladet 1897 Die auf den betroffenen Tauben gefundenen Ver
merke haben gar keinen Sinn Vergl Kleine Chronik Red

Voß Sudwangen 23 Juli Wolff s Bur Der Kaiſer
machte geſtern Vormittag mit einigen Herren einen zweiſtündigen Spazier

gang und verblieb den übrigen Theil des Tages an Bord Nach den
veränderten Dispoſitionen wird in kommender Nacht nach Molde in
See gegangen Das Wetter iſt unverändert ſchön

Rom 23 Juli Hirſch s Bur Zu dem Beſuch des italieniſchen
Königspaares beim deutſchen Kaiſer in Homburg bemerkt die Jtalia
daß der Beſuch nichts weiteres bedeute als daß die Beziehungen Jtaliens

zu Deutſchland unwandelbar die alten bleiben Der König habe ja auch
den Beſuch des Kaiſers in Venedig erwidern müſſen

Athen 23 Juli Hirſch s Bur Telegraphiſch wird aus Volo
gemeldet daß die Räumung Theſſaliens bereits begonnen habe
Ein in Volo veröffentlichtes Jrade des Sultans ordnet an daß die
theſſaliſchen Eiſenbahnen der Geſellſchaft alsbald zurückgegeben werden
Aus Domokos ſind bereits 8 Regimenter über Lariſſa nach Elaſſona
abgegangen ebenſo haben die Truppen in Halmyros Befehl erhalten ſich
zum Abmarſch bereit zu halten Edhem Paſcha wird in den nächſten
Tagen in Volo erwartet

9 9London 22 Juli Die Telegraphiſten beſchloſſen in einer
eſtern abgehaltenen Verſammlung von der Verweigerung der Ueberun den vorläufig abzuſehen da zwiſchen Mitgliedern des Parla

mentes und dem Generalpoſtmeiſter Beſprechungen anberaumt ſind zudenen auch Vertreter der Telegraphiſten zugezogen werden Der Streit

der Maſchinenbauer dehnt ſich aus und 40,000 Mann ſind jetzt außer
Arbeit von denen 20,000 Maſchinenbauer 18,000 Mitglieder verwandtez
Gewerbe und 2000 Nichtgewerkvereinler ſind
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Verkauf
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nach meinem neuen

Geſch ſäftöhauſe

Erſtaunlich i dilige Preiſe

bedeutend
unter wirklichen Werth

Schuhwagren

Damen Zug Schuh v 25 an
Segeltuch Schuh 75
Leder Schuhgelb 50
Leder Hausſchuh 00

Herren Stiefeletten 50
Halbſchuh 00
Stiefeln 40Schnürſchuh 00
Stiefeletten gelb 00
Segeltuchſchuh 75Kinder Knopfſtiefel 225 r
Schnürſchuh 50

in gelb braun und ſchwarz
Kinder Halbſchuh v 50 an

Segeltuchſchuh 25
Ohrenſchuh 00

Erſtlings Schuh 45 5Leder u Cord Pantoffel

Ieiste Garantie
für gutes Tragen u Halten

Känmungs

h ſſkan

Waarenhaus

Leipzigerſtr S9

Feinſte
Sahnenmargarineà Pfd 55 v
Beies 96dweing ehnal

à Pfd 32 Pfg
Gr Ulrichſtr 37

Bindfadenzu Fabrikpreiſen mit hohem Wnbgtt
Thalamtſtraßze 7 I

gern zur Verfügung

andere Preſſe

h 414

M 8,50 bis Mk 28

Ferner

Dinmachebüchsen

Tutti Frutti meter in
preßt in vorzüglicher SchillersQualität Patent vonJohannisbeeren e bis 2 Litersie ren h Jnhalt Srei eeren nHeidelbeeren Wein S PEinmache

2c für Fruchtſäfteund Gelées keswel
auch Tomaten c und
iſt bequemer zu hand
haben und leichter zu

reinigen wie jede

A B Huller Co etSpecialmagazin f für Haus und Küchengeräthe

Lebende Tafelkrebse
Jg Hamb Gänse Enten u HähnchenRehrücken Keuſen Vorderblätter
De Feinster Tafel Aufsehmitt

Fisch Conserven Caviar Lachs ger Aale
Vorzügliche Bowlen Weine

Zeltinger Flasche 65 Pfg Königsmosel 55 Pfg
bei Entnahme von 12 PFlaschen 5 Pfg bilöger

rau Rink

S S und den Saalkreis

Angebot für Herren Anzüge
Herren Anzüge Buckskin
Herren Anzüge Cheviot

Mk S bis Mk 26
Herren

Inh Carl Lewin

Complette Wohnungs Binrichtungen
in Unßbaum Mahagoni imitirten und weichen Hölzern ſtets in überraſchender reicher Auswahl in
meinen bequemen großen und hellen Möbelſälen der Renzeit entſprechend zur Anſicht aufgeſtellt

Die Beſichtigung meines reichhaltigen Möbellagers ſtelle ich den geehrten Herrſchaften ohne jegliche Aufdringlichkeit jederzeit

perſönlicher Leitung angefertigt Transport durch eigenes Geſchirr gratis

Bernh Grunwald ſclermeier Rathhausſtr 2

ääääööäFrevbergs Brauerei 2 Wein Sehnlze
empfiehlt in der heißen Jnbre net als lIeichtes erfrischendes r

W

Tun rn
iſt die einzig praktiſchſte und beſte Frucht Presse

in hNickel Kupfer
R und Meſſing

verſchiedener
Größen

empfehlen in großer Auswahl

c ZJ

2

m z re n 4 J rn

24 S Nr 1732
in Nberraſchend gro zer

h Nonveauktéſtoff Mk 9,50 bis Mk 33nzüge Kammgarn M 11 50 bis Mk 37
Sämmtliche Arbeiter u Waschsachen der vorgerückten Saison wegen zum Selbstkostennreis

Kaufhaus Germania
Leipzigerstr 5 1 Treppe Leipzigerstr 5 I Treppe

S u e 222 722 2 22 am
Mobelf abrik und Maga in

Bernh Gramralch Rathhausſtraße 2
empfiehlt ſein großes Lager ſelbſtgefertigter Möbel Spiegel und Polsterwaaren zu reellen denkbar
billigſten Preiſen unter langfähriger Garantie

eben Banuers Brauerei und
Sparkaſſengebände

e à Kuſhe G Pfg S

G390

Platten Wänche

S billigſte und dabei ſehr ſolide
e Wan,d leicht trocken braucht

nicht geputzt und kann ſofort
S gemalt und tapeziert werden

Preis pro uadratmeter
M 1,80

Alleinige Licenzinhaber
e Belerstein Naenicke

Halle a e 73 53 r e R hd S Sy c d ma h 5

da

Gin altberühmtes
hauſens mit großen

Auswahl

pirkonp g piana

Zimmereinrichtungen nach Extra Zeichnungen ſowie auch eigenen Entwürfen werden in kürzeſter Zeit unter S Phänomen ito II
Sriuv Fahrräder

Tor reerm Lippo
Metkelſtraße 14

Leipzig Lindenau
Parquet u Stabfussboden Fabrib

gegründet 1825
empfiehlt

Stabfussboden
mass u fourn Parquets
verlegt und unverlegt in bester

Ausführung
Empfehle meine anerkannt vorzüglichen

Specialitäten

Schlesischen
Sträusselkuchenvortrefflich ſchmeckendes Lieblings

gebäck Sr Maj des Kaiſers
feinste Berliner Hapfkuchenvon feinſter Sahnenbutter
feinste Hallesche Hapfkuchen

mit Vanilleguß

ächten Carl Koch ſchen
Matzkuchen vanilirt

feinsten Kirsch ApfelMohn und Mandelkuchen
Makronen Haselnuss Chocolade u Vaniſiezwiehback
ſowie eine große Auswahl wonhl

schmeckender Gehäcke

Carl Koch
e I Herrenstrasse K

Fernſprecher 531

Frischens peckkuchen
Ernst Vieweg

Geiſtſtraße 48 Fernſprecher 755
empfiehlt

in jeder Größe
Junlcer sche Schmell

Wasser Erhitzer

r

feineres Geſellſchafts Etabliſſement NordZaten und Garten iſt bei mäßiger Anzahlung
preiswerth zu verkaufenP fercdde Da event eine größere Brauerei ſich hieran ſinanziell betheiligen

ſind bei mir eingetroffen würde wäre hierdurch gewandten und r s irthen LebensFr Dwickert Delitzſcherſtr 8 ar e M ten unter Chiffre R U 135 Nordhauſen

S e
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